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1. Auswahl des Landes und Praktikumsplatzsuche  
 
Nach dem ich schon zwei Auslandssemester in Irland absolviert hatte, stand für mich 
fest, dass ich gerne auch mein Praktikum im Ausland absolvieren möchte. Für mich 
stand fest, dass ich gerne mein Praktikum in Österreich absolvieren möchte. In 
welche Stadt es in Österreich gehen sollte wusste ich nicht, in erster Linie war mir 
wichtig, dass ich einen geeigneten Praktikumsplatz finde, mit einem 
Aufgabengebiet, welches mir Spaß macht und ich etwas lernen konnte.  
 
Meinen Praktikumsplatz bei der FERCHAU Engineering Austria GmbH habe ich auf 
karriere.at gefunden. Generell kann man sagen, dass sehr viele Positionen dort 
ausgeschrieben werden und man dort auf jeden Fall fündig wird, bzw. man eine 
Anregung hat, bei welchen Firmen man sich bewerben kann oder direkt bei diesen 
auf der Homepage schauen kann nach Praktikumsstellen / Offenen Teil- 
Vollzeitstellen.  
 
Der Bewerbungsprozess in Österreich ist dem Deutschen sehr ähnlich. Zunächst habe 
ich meine Unterlagen per E-Mail an die FERCHAU Engineering Austria GmbH 
gesendet, schon nach kürzester Zeit habe ich eine Bestätigungsemail erhalten mit 
einem Terminvorschlag für ein Telefoninterview. Durch die vielen Standtorte von 
FERCHAU in Deutschland konnte ich mir nach dem Telefoninterview aussuchen, ob 
ich gerne in eine andere Niederlassung bei mir in der Nähe zu einem persönlichen 
Gespräch kommen möchte oder ich nach Linz fahren möchte. Es wurde nicht von 
mir erwartet, dass ich nach Linz fahre, allerdings konnte ich den Termin geschickt mit 
einem Urlaub verbinden. Nach dem persönlichen Gespräch stand fest, dass ich mein 
Praktikum zum 01.08.2014 antreten kann für sechs Monate.  
 

2. Unterkunft 
 
Eine Unterkunft in Linz zu finden ist relativ schwer, da es eine Universitätsstadt ist und 
viele Studenten dort leben. Auf der Suche im Internet nach einer Wohnung oder 
einem WG-Zimmer habe ich durch Zufall mein Zimmer gefunden, direkt in der Stadt, 
super gute Anbindungen zur Arbeit und total zentral gelegen. Allerdings sind die 



Mietpreise in Linz sehr hoch, so habe ich für mein Zimmer von ca. 20 m², 470 € 
bezahlt. Allerdings war der Rest der Wohnung sowie mein Zimmer sehr geräumig und 
groß.  
In Linz ein WG-Zimmer oder eine finanzierbare Wohnung zu finden ist relativ schwer, 
allerdings gibt es diverse Facebook-Seiten sowie andere Internetseiten, die einem die 
Suche etwas erleichtern, allerdings sind die Zimmer sehr oft schon weg oder die 
vorhandenen Bewohner wollen einen persönlich kennenlernen, was sich durch die 
Kosten und den Zeitaufwand als etwas schwer und kompliziert darstellt.  
 

3. Praktikumsstelle FERCHAU Engineering Austria GmbH  
 
Meine Praktikumsstelle war sehr interessant, ich habe mein Praktikum im 
Personalbereich absolviert. Meine Aufgaben waren es, Bewerber zu kontaktieren und 
Informieren, bei Gesprächen dabei zu sein, Messen von Hochschule zu Organisieren 
und vorzubereiten sowie dort vor Ort die zukünftigen Absolventen zu informieren und 
zu faszinieren von FERCHAU. Oft Mals stehen viele Absolventen wie auch generelle 
Bewerber FERCHAU als Personaldienstleister sehr kritisch gegenüber, diese Bedenken 
hatte ich auch zum Anfang meines Praktikum, durch den Kontakt zu externen 
Mitarbeitern und eigene Erfahrungen, wurden diese Bedenken komplett beseitigt, 
gegenüber von FERCHAU.  
 

4. Freizeit, Land, Leute und Finanzen 
 
Linz als Landeshauptstadt von Oberösterreich ist dennoch mit deutschen 
Großstädten nicht zu vergleichen, mit gerade mal ca. 194.000 Einwohnern ist Linz 
relativ klein und Überschaubar. Dennoch ist Linz eine wunderschöne  Industriestadt, 
die kulturellen und alten Gebäude, der Hauptplatz welcher bei Tag und bei Nacht 
wunderschön zu sehen ist und die Donau, welche das Stadtbild prägt.  
 
In Linz und um Linz herum sind einige Interessante Museen, des weiteren gibt es 
einige Veranstaltungen in Linz selber, wie die Klangwolke, welches ein Spektakel mit 
Musik, Feuerwerken und Booten auf der Donau ist. Natürlich sollte man sich auch ein 
Ice Hockey Spiel der Black Wings Linz nicht entgehen lassen.  
 
Die Österreicher sind total nett und offen, man trifft überall auf sehr nette und 
hilfsbereite Menschen, die total locker und offen auf einen zugehen. Währen 
meinem Aufenthalt von 6 Monaten habe ich sehr nette Menschen kennen gelernt 
und mit dieses regelmäßigen Kontakt bis heute.  
 
Österreich ist Preislich gesehen genauso teuer wie Deutschland. Lebensmittel kosten 
das gleiche wie hierzulande, Kosmetika- und Hygieneprodukte sind allerdings etwas 
teurer als in Deutschland, aber selbst diese Preise sind vertretbar.  
 

5. Fazit  
 
Ich persönlich kann jeden nur Empfehlen ein Auslandspraktikum zu machen, es ist 
eine der tollsten Erfahrungen, die man machen kann. Es macht sehr viel Spaß, man 
lernt so viele neue und interessante Kulturen und Menschen kennen (durch den 
Personalbereich im Praktikum). Egal was passiert, du findest eine Lösung und es 
macht dich stärker und reifer.  
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